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Mit dem Einsatz grösserer Radioteleskope, die schon existieren und

noch gebaut werden, würde sich die Anzahl der für diese neuartigen
Untersuchungen geeigneten Sterne wesentlich erhöhen. Ob dieser
Forschungsrichtung ein Erfolg beschieden sein wird, bleibt abzuwarten.

R. A. Naef

BEOBACHTUNGEN DES BALLON - SATELLITEN « ECHO I »

Der amerikanische Ballonsatellit «Fcho I», der am 12. August I960
mit einer « Thor-Delta »- Rakete in Cape Canaveral abgeschossen und

in 1600 km Höhe in eine Umlaufbahn um die Erde gebracht wurde, hat
wie kein zweiter — allerdings künstlicher Himmelskörper, weitesten
Kreisen der Bevölkerung eine längere regelmässige Beobachtung bis
Mitte September erlaubt. Die grosse Helligkeit von etwa - lm bis - 2m

dieses mit einer Aluminiumhülle überzogenen Ballons von 31 Metern
Durchmesser hatte die Beobachtung erleichtert.

Da die Bahnneigung des Satelliten gegen den Erdäquator etwa 47 -

48° und die Knotenverschiebung ca. 3° pro Tag betrug, konnte bei
aufmerksamer Beobachtung, etwelcher Ueberlegung und kosmischem

Einfühlungsvermögen, die Bahn Verlagerung des Satelliten innerhalb
wenigerTage sehr leicht miterlebt werden. Kein anderer Himmelskörper
bot je zuvor in so kurzer Zeit Gelegenheit zur Beobachtung der Wirkung
der Knotenbewegung. Anfänglich erfolgten bei- frühabendlichen Passagen

des Satelliten die Aufstiege aus ungefähr südwestlicher Richtung
und bei späten Durchgängen von Westen, bei einem Verschwinden im

Osten. Nach etwa 10-15 Tagen stieg der Satellit, infolge der

Knotenbewegung, schon früh abends aus westlicher Richtung steil auf und

bewegte sich hernach in südöstlicher Richtung absteigend. Beim Mond

dauert der Knotenumlauf 18 Jahre und 11 Tage, und es verstreichen
dahèr Monate, bis die Wirkung der Knotenbewegung auffällig wird.

Mit dem Absteigen der Sonne in der Ekliptik konnte ab anfangs
September das Eintauchen des Satelliten in den Erdschatten verfolgt werden

; auch die Lichtabschwächung nach Eintritt in den Halbschatten
liess sich erkennen, was allerdings infolge der Lichtschwankungen des

Satelliten etwas erschwert wurde.
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Vom 30. November bis 3. Dezember I960 konnte der Ballonsatellit
erneut einige Male beobachtet werden, worauf im schweizerischen
Mittelland eine dichte Wolkendecke während etwa drei Wochen jede
Beobachtung verunmöglichte.

Während der Satellit «Echo I» schon im August I960 eine Radiobotschaft

von Präsident Eisenhower zurückgestrahlt hatte, gelang es im

Dezember der französischen Empfangsstation Nançay (Département
Cher) über den Satelliten mit der Station Holmdon im Staate New York
in Verbindung zu treten und den drahtlosen Kontakt während einer
Viertelstunde aufrechtzuerhalten. Das von Erfolg gekrönte Experiment
dürfte zur interkontinentalen Television die Türe öffnen.

R. A. Naef

L'éclipsé de Soleil du 15 février 1961 photographiée au Mte Conero par
Monsieur Phildius ; Novoflex 300 mm; pose 1 sec,; ouverture 5,6; Anscochrome.
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